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Letzte Abschlussfeier an der Friedrich-Wilhelm-Weber-Realschule.
37 Jugendliche erhalten die Fachoberschulreife

¥ Bad Driburg (nw). „Fina-
le!“ hieß das Motto für die Ab-
schlussfeier. Die Lehrer und
Schüler der städtischen Bad
Driburger Realschule hatten
kein Spiel verloren, aber jetzt
wurden die letzten Schülerin-
nen und Schüler der Klassen
10 nach Hause geschickt. Für
sie war es ein freudiger An-
lass.
ImerstenTeil der Feier, dem

ökumenischen Gottesdienst in
der Südstadtkirche „Zum ver-
klärten Christus“, gaben Pas-
torinChristianeNeumannund
Pater Norbert Wientzek den
Schülern, ihren Eltern und den
Lehrern Gottes Segen mit auf
den künftigen Weg. Der Got-
tesdienst standunterdemMot-
to „Herr, du stellst meine Fü-
ße auf weiten Raum“ (Psalm
31,9). Pastorin Neumann wies
in ihrer Ansprache auf die neu-
en Impulse, Gedanken und
Freiheiten nach zehn Jahren
Schule hin, aber auch auf die
möglichen neuen Zwänge und
Abhängigkeiten. Manchmal
falle es schwer, die Freiheit zu
schätzen und zu nutzen. Gott

stelle die jungenMenschen auf
ihre ganz eigenen Füße. „Ste-
hen, Schritte wagen, gehen
oder laufen, das müsst ihr
schon selber, das nimmt euch
keiner ab.“
In ihrem anrührenden So-

lolied „The Climb“ von Miley

Cyrus ermutigte Naja Khalid
ihre Mitschüler, immer auf-
recht zu gehen und Berge ver-
setzen zu wollen. Karin Spork
begleitete den Gottesdienst an
der Orgel.
Der zweite Teil der Feier

wurde von Jasmin Wiens am

E-Piano eingeleitet. Schullei-
terin Ute Jostes begrüßte die
stellvertretende Bürgermeiste-
rin Christa Heinemann und
den Vorsitzenden der Schul-
pflegschaft Peter Kolhoff. Bei-
de sprachen den Entlassschü-
lern gute Wünsche und den

Lehrern ihren Dank für die ge-
leistete Arbeit aus. Zu denGäs-
ten zählten auch die ehemali-
ge Schulleiterin Verena Speer-
Ramlow, der Kooperations-
partner Rudolf Wieneke, die
Schulleiterin der Hauptschule
Petra Aubke, der Vorsitzende
des Schulausschusses Matthi-
as Göke und zahlreiche ehe-
malige Lehrer der Realschule.
Ute Jostesübergab ihrenSchul-
leitungsstab an Brigitte Köh-
ler-Thewes, Schulleiterin der
Gesamtschule Bad Driburg-
Altenbeken,diebereits seit fünf
Jahren im Aufbau ist und im
neuen Schuljahr alle Räume
der ehemaligen Realschule
nutzen kann. Ute Jostes kün-
digte nun den „letzten Akt der
Zeugnisvergabe“ an. Der letz-
te Jahrgang 10 der Friedrich-
Wilhelm-Weber-Realschule
werde vor diesem Hinter-
grund in die Geschichte der
Schule und der Stadt Bad Dri-
burg eingehen.
37 Schülerinnen und Schü-

ler erreichten die Fachober-
schulreife, 36 zusätzlich den
Qualifikationsvermerk für das

Gymnasium.45werdeneinBe-
rufskolleg besuchen, 21 eine
Berufsausbildung beginnen
und 11 wählten die gymnasia-
le Oberstufe. Drei Absolven-
ten folgen anderen Zielen, et-
wa dem Freiwilligen Sozialen
Jahr.
Eine besondere Würdigung

galt den Schulsanitätern, die
sich auch um die Gesamtschü-
ler kümmerten, Schulverwal-
tungsassistentin Andrea Grö-
ne, den Helfern in der Schul-
bücherei und der Schülerver-
tretung,denHausmeistern,der
Schulsekretärin Susanne Ising
und vor allem den Lehrerin-
nen und Lehrern. Alle setzten
sich im letzten Jahr der ab-
schmelzendenRealschulenoch
engagiert für die Schulgemein-
schaft ein. Ute Jostes verwies
schließlich auf eine Zeile aus
dem Werk „Dreizehnlinden“
des Namensgebers der Schule,
Friedrich Wilhelm Weber:
„Wissen heißt die Welt ver-
stehen“, bevor die drei Klas-
sen sich mit dem gemeinsa-
men Song „Zeit zu gehen“ ver-
abschiedeten.

Die Absolventen
´ Klasse 10 a (Klassenleh-
rerin Mirja Bienek):
Martin Bussen, Zoe-Franka
Gilan-Schah, Arne Gre-
wing, Vivien Hansmann,
Alina Husanovic, Lea Jos-
tes, Eweb Kerbs, Naja Kha-
lid, Celina-Sophie Kleber,
Eric Kloos, Luisa Koch, Nils
Kunzemann, Andreas Kü-
ting, David Litman, Robin
Meyer, Lennard Micus, Erik
Peters, Linus Petzold, Jas-
min Reker, Tom Schad-
omsky, Annika Schürmann,
Jonah Voigt, Jana Wes-
kamp, Jonathan Weskamp,
Jasmins Wiens, Noah Wüll-
ner und Janine Zwetzig.
´ Klasse 10 b (Klassenleh-

rerin Anna-Lena Henke):
Leon Andersch, Annika
Bannenberg, Nicole Baun,
Saskia Fischer, Nadine
Fritz, Fabian Göke, Lara
Gottschling, Alice Gross,
Angelina Hartgen, Sofie
Heising, Enrico Hoffmann,
Jana Hoffmann, Alexander
Kerbs, Jean-Michel Kolhoff,
Florian Kröger, Celine
Lammert, Susan Loose, Lu-
cas Redottée, Sarah Reher-
mann, Louisa Rohe, Gianna
Schmitz, Marvin-Lee
Schuster, David Tonjan, Jo-
hannes Weber und Timon
Zins.
´ Klasse 10 c (Klassenleh-
rerin Anja Ewers):

Diana Brimo, Monique
Chantal Calheiros Pires, Ju-
lia Dmitriew, Vanessa
Ebert, Noel Erlenbach, Lau-
ra Heinemann, Alexej
Kerbs, Lia Marleen Kiel-
mann, Pia Kleimann, Laura
Kliewer, Kira Koch, Jan
Kromer, Dennis Markus,
Jonas Menne-Nolten, Jan
Luca Mierse, Julian Müller,
Tom Murzin, Chris Padu-
brin, Yannick Peters, Leon
Pinkwart, Lea Pospiech,
Joshua Sanders, David Stei-
ner, Sarah Stork, Maja An-
na Tischer, Joe-Ann
Truschke, Eileen Vogedes
und Marcel Von der Lip-
pe.

Die Schülerinnen und Schüler der Bad Driburger Realschule. FOTO: REALSCHULE

Angebot für Kinder (ab 6 Jah-
ren), 15.00 bis 18.00, Süd-
stadttreff, Von-Galen-Str. 1.

Grillen, kfd „Zum verklärten
Christus“, 19.00 Gemein-
schaftsmesse, Südstadtkirche.

Impro-Theater, 18.00 bis
19.00, Jugendtreff, Von-Ga-
len-Str. 1.

Hausaufgabenbetreuung,
12.00 bis 15.00, Jugendfreizeit-
stätte, Alleestraße.

Weltladen, 9.30 bis 12.30,
15.00 bis 18.00, Lange Str. 92.

Stadtbücherei, 10.00 bis 12.00,
15.00 bis 18.00.

Driburg-Therme, 10.00 bis
22.00, Georg-Nave-Str. 24.

Freibad, 11.00 bis 19.00,Brun-
nenstraße 32.

Eggefreibad, 13.00 bis 19.00,
Neuenheerse.

Fundgrube der Caritaskonfe-
renzen, Dringenberger Str. 1,
14.30 bis 17.00.

Seniorennachmittag, Kol-
pingsfamilie Brakel, 15.00,Al-
tentagesstätte, Kirchplatz 10.

Frauentreff, 10.00 bis 12.00,
Familien- und Frauenzen-
trum, Warburger Str. 6.

Kaffeetrinken mit lustigen
Dorfgeschichten, kfd Istrup,
15.00, Pfarrheim, Istrup.

Jugendfreizeitstätte, 14.30 bis
20.30, Heilige Seele 1.

Jugendtreff, 19.00, Pfarrzen-
trum St. Michael, Klosterstr. 9.

AWO-Kindertreff, 14.30, Fa-
milienpädagogisches Zen-
trum, Weitlandsweg 5.

Monatsversammlung, Rasse-
geflügelzucht- und Vogel-
schutzverein Nethegau Bra-
kel, 20.00,GaststätteBierbrun-
nen, Ostheimer Straße 12.

Training, Fanfarenzug, 19.00
bis 20.00 für Anfänger, 20.00
bis 21.00 für Fortgeschrittene,
Klöckerstraße.

Repair Café, 8.30bis12.00,Am
Markt 11.

Bücherei, 10.00 bis 12.30,
Kirchplatz 4.

Freibad, 12.30 bis 20.00, Am
Hahnenhof 24.

Beratungscafé, 15.00bis 17.00,
Flüchtlingsheim, In der
Märsch 1.

¥ Eigentlich will die Organi-
sation Sea Watch Leben ret-
ten und Flüchtlingen auf dem
Mittelmeer helfen, sicher in die
Häfen einzulaufen. Aber ge-
nau daran wurden die Crew-
mitglieder des Rettungsschiffs
Seawatch 3 in der vergange-
nen Woche laut eigenen An-
gaben gehindert. Mit an Bord:
Martin Kolek aus Delbrück.
Wie er die Tage auf See und
dieBlockadeerlebthat, das gibt
es bei Sinah Donhauser heute
ab 6 Uhr zu hören.

TERMINE

¥ Riesel (nw). Zu einer Wan-
derung auf dem Paderborner
Karstrundweg lädt die Abtei-
lung Riesel des Eggegebirgs-
vereins (EGV) alle Wander-
freunde ein. Treffpunkt zur
Bildung vonFahrgemeinschaf-
ten ist am Samstag, 14. Juli, um
10Uhr amDorfgemeinschafts-
haus in Riesel. Die Wegstre-
cke beträgt etwa zwölf Kilo-
meter. In einem Gasthaus las-
sen die Wanderer den Tag ge-
meinsam ausklingen.Wander-
führer ist Christian Pollack.

Schüler begeistern bei ihrem Sommerkonzert das Publikum
und geben ihre Freude an der Musik weiter

¥ Bad Driburg (nw). Auch in
diesem Jahr brachte das tradi-
tionelle Sommerkonzert am
Gymnasium St. Xaver wieder
viele unterschiedliche musika-
lische Protagonisten zu Ge-
hör, denen es gelang, mit viel
Spielwitz und einem hohen
musikalischenNiveau zu über-
zeugen, vor allem aber ihre
Freude an derMusik zumAus-
druck zu bringen.
GleichzuBeginnwurdendie

Zuschauer mit zwei vertrau-
ten Melodien begrüßt: Das
Junge Orchester spielte unter
der Leitung von Janina Rüt-
her den Titelsong zur Zeichen-
trick-Serie „The Flintstones“
und schloss sogleich den Bea-
tles-Hit „Ob-La-Di, Ob-La-
Da“ mit Bravour an. Dies ist
umso bemerkenswerter, wenn

man bedenkt, mit welcher
Selbstverständlichkeit die jun-
gen Musiker ihre Lieder vor-
trugen, obwohl viele von ih-
nen ihr Instrument erst seit
kurzer Zeit spielen.
Leiser, aber nicht weniger

gekonnt setzte die aus zwei
SchülernbestehendeHorn-AG
das Konzert fort:Mit demwar-
men Klang ihrer Instrumente
brachten sie die Volkslieder
„Der Mond ist aufgegangen“
und „Weißt du wie viel Stern-
lein stehen“ zu Gehör. Mitrei-
ßend wirkte der Song „So-
mething Just Like This“ der
Gruppe „Coldplay“, den das
Neigungsfach vokal der Klasse
5 vortrug, bevor die „Brass-
hüpfer“ mit Jacob de Haans
„The Blues Band“ und „Vo-
gelflug“ wieder besinnlichere

Töne anschlugen.
Die Begeisterung für ihren

Song stand den Schülern der
Klasse 5a bei ihrem Auftritt re-
gelrecht ins Gesicht geschrie-
ben: Verbunden mit einer lus-
tigenChoreographie sangensie
den Torfrock-Hit „Pressluft-
hammer Bernhard“. Die Gei-
gen-AG zeigte dagegen eine
Vorliebe für Harry Potter: Aus
den gleichnamigenVerfilmun-
gen spielten sie das „Hedwig’s
Theme“ und den „Magic Car-
pet Ride“. Die Sechstklässler
des Neigungsfachs vokal tru-
gen voller Begeisterung Elai-
zas „Is it right“ vor, bevor die
Achtklässler des Differenzie-
rungskurses Musik die Zu-
schauer nach Kuba entführ-
ten: Sie sangen Camila Cabel-
los Song „Havana“ und ernte-

ten dafür einen großen Ap-
plaus.
Nach der Pause überzeugte

das Schulorchester mit einem
herausragenden Klangvolu-
men: Insbesondere der Wech-
sel zwischen Bläsern und
Streichinstrumenten in „The
Fellowship of the Ring“, einem
Ausschnitt aus der Filmmusik
zu „Herr der Ringe“, verlang-
te den Musikern vieles ab und
beinhaltete ein Moment, das
an Spannung kaum zu über-
bieten war und das ganze Kön-
nen des Orchesters zum Aus-
druck brachte. Nach diesen
dramatischen Klängen zauber-
ten die Sechstklässler des Nei-
gungsfachsvokaldenZuschau-
ern ein Lächeln ins Gesicht:
Voller Inbrunst sangensieBrit-
ney Spears Welthit „Baby One

More Time“ und Percy May-
fields „Hit The Road Jack“, um
dann noch ein Geburtstags-
ständchen für ihre Mitschüle-
rin Ina anzuschließen.
Ein ganz besonderes Klang-

erlebnis brachte der Leistungs-
kurs Musik der Jahrgangsstufe
11 auf die Bühne: Sie trugen
Queens „Bohemian Rhapso-
dy“ vor und schlugen damit
erste rockige Töne an, die die
Big Band aufgriff. Nachdem
diese zunächst mit Charly Par-
kers „Yardbird Suite“ und Ste-
vie Wonders „Isn’t She Love-
ly“ dahin zu swingen schien,
zeigte siebeimRocksong„Wel-
come to the Jungle“ ein dra-
matisches Moment zwischen
lauten und leisen Parts, den die
Musiker unter der Leitung von
Stephanie Blome mit einer

Leichtigkeit vortrugen, die
ihresgleichen sucht.
Unter der Leitung von

Hans-Martin Fröhling runde-
te anschließend der stimmge-
waltige Oberstufenchor das
Konzert ab: Er begeisterte die
Zuschauer mit einem Medley
aus Songs des weltbekannten
Musicals „Les Misérables“, be-
vordannalleMusikerundSän-
ger zu einer gemeinsamen Zu-
gabe auf die Bühne gebeten
wurden. Diese bestand in dem
Abba-Hit „Thank you for the
Music“ und brachte damit die
Atmosphäre des Sommerkon-
zertsmit folgendenWorten auf
den Punkt: „Thank you for the
music, [...] forall the joy they’re
bringing!“ Schließlich war al-
len die Freude an der Musik
förmlich anzusehen.

Die Musiker verzauberten die Zuschauer mit einem Ausschnitt aus der Filmmusik zu
„Herr der Ringe“.

Den Abba-Hit sangen alle Sänger und Musiker beim Sommerkonzert – und
die Freude über die Musik war ihnen dabei anzumerken. FOTOS: GYMNASIUM ST. XAVER


